Ende 4.UE: Übung 2 „Sparplaner“

· Visual Studio: Neues Projekt: Konsolenanwendung (Name: ConsSparplaner)

· Datei: Alle Speichern ...in Deinem Homeverzeichnis (damit ist das Projekt fest angelegt)

· Schreibe in die alleroberste erste Zeile: "Option Explicit On"  (dadurch müssen alle Variablen explizit, d.h. ausdrücklich mit einem bestimmten Datentyp deklariert werden)

· Schreib in die zweite Zeile: "Imports System.Console".


Kleiner Exkurs zum Imports-Befehl:

VB.NET ist als Programmiersprache auch deswegen so effektiv, weil tausende von fertigen Programmteilen in den .NET-Bibliotheken zur Verfügung stehen und man diese Teile in das eigene Programm einbauen kann. Diese Teile nennt man eine Klasse und diese Klassen sind in Gruppen, sog. Namespaces, organisiert. Ein sehr wichtiger Namespace ist "System", eine Klasse daraus ist "Console", die die Funktionen für eine Konsolenanwendung, z.B. "Readline", enthält. Der vollständige Name für diese Funktion lautet also: "System.Console.Readline". Damit man nun nicht immer den langen Namen schreiben muss, kann mit dem "Imports"-Befehl "System.Console" ein Mal zu Beginn des Programm eingeführt werden, so dass im folgenden die Angabe "Readline" reicht.

Mit "Ansicht – Objektbrowser" erhälst du einen sehr schönen Einblick in die Vielfalt der Namespaces und Klassen und deren Funktionen ... und auch sehr gute Erklärungen!

Visual Studio "importiert" übrigen automatisch bestimmte Namespaces, siehe "Projekt – Eigenschaften – Verweise", ohne dass man diese manuell angibt.

· Nun die eigentliche Aufgabe:

Du möchtest zum 18.Geburtstag eine größere Anschaffung erwerben, z.B. ein Motorrad, und willst monatlich einen bestimmten Betrag von deinem Taschengeld sparen. Zusätzlich kommen Sonderbeträge, wie Geschenke von deiner Lieblingstante, hinzu.

Programmiere einen Sparplan-Rechner. Das Programm erfragt zu Beginn den Preis des Motorrads, die Anzahl der Monate bis zum 18. Geburtstag und die Höhe der Sondersparbeträge sowie dein Taschengeld. 

Ausgegeben werden der erforderliche Monatssparbetrag (der hoffentlich nicht zu hoch ausfällt!), und wieviel Prozent deines Taschengeldes der monatliche Sparbetrag ausmacht.

Probiere wieder verschiedene Datentypen aus: Integer, Single (Probleme? gerundete Werte?).

